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VORWORT DES VORSTANDS

Vorwort des Vorstands

Sehr geehrte Aktiondre und Geschéftspartner, liebe Mitarbeitende der LS telcom AG,

das erste Halbjahr 2023/2024 war herausfordernd, da die geopolitischen Spannungen und die schwache wirt-
schaftliche Entwicklung in einigen Regionen zu einer Priorisierung von staatlichen Ausgaben hin zu Investitio-
nen in den militarischen Bereich flihrten. Als Folge hielten sich insbesondere staatliche Kunden wie Behorden
und Ministerien mit Investitionen in Funkkommunikation sowie in Spektrum-Managementlosungen zurlck.

Wir haben darauf reagiert und unser Produktportfolio gezielt noch starker in Richtung militarische Frequenzver-
waltung ausgeweitet. Die Investitionen der LS telcom fokussieren sich auf die Optimierung unserer Produkte,
um fortschrittliche Losungen fur elektronische und funkbasierte Verteidigung anbieten zu knnen. Diese Inves-
titionen sowie die Zurlickhaltung der zivilen Behorden sorgten im ersten Halbjahr 2023/2024 fir einen Umsatz-
rickgang und ein negatives Ergebnis.

Der Umsatz der LS telcom ging um 17 % auf EUR 17,6 Mio. zurlck. Das EBIT verzeichnete einen starken Ruck-
gang auf EUR -1,4 Mio. im Vergleich zu 728 TEUR im Vorjahr.

Wir missen feststellen, dass die Wachstumsraten fir Umsatz und Ergebnis der ersten sechs Monate nicht
zufriedenstellend sind.

Wir sind jedoch optimistisch, dass sich die Umsatzentwicklung im zweiten Halbjahr wieder beschleunigen wird.
Zusatzlich zum bestehenden Auftragsbestand liegen uns grofivolumige konkrete Anfragen und potenzielle Zu-
schlage vor, insbesondere aus dem militarischen Bereich. Daraus sollte zusatzlicher Umsatz realisiert werden
konnen. Zudem werden wir durch bereits eingeleitete Mallnahmen, wie beispielsweise die Reduzierung externer
Dienstleister, unsere Kostenbasis weiter optimieren.

Bei unserem groflen Innovationsprojekt mySPECTRA konnten wir im ersten Halbjahr weiter deutliche Fort-
schritte erzielen. So ging das Projekt mit einer europaischen Regulierungsbehorde in Betrieb, das eine umfas-
sende mySPECTRAevo Losung darstellt. Damit ist uns mit mySPECTRAevo die Transformation hin zu einer
vollstandigen Produktlosung flr Kunden gelungen, die bereits FrequenzmanagementLosungen von uns im Ein-
satz haben. Wir gehen davon aus, dass mittelfristig weitere Kunden ein Upgrade auf mySEPCTRAevo durchfih-
ren werden.

Der afrikanische Kontinent hat sich fur LS telcom zu einem wichtigen Markt entwickelt, da sich in vielen Landern
die Fukkommunikation im Aufbau befindet und entsprechende Frequenzmanagement-Losungen daflir benotigt
werden. So ging das im letzten Geschaftsjahr abgeschlossene mySPECTRA-Projekt in einem westafrikanischen
Land nun im ersten Halbjahr in Betrieb. Ein Grol3projekt in Sambia wurde fristgerecht beliefert. Fir den vollstan-
digen Abschluss des Projekts sind noch Infrastrukturbeistellungen durch den Kunden notwendig.

Aufgrund notwendiger Anpassungen seitens des Kunden sowie der Integration von Drittsoftware ist haufig ein
deutlicher Zeitversatz zwischen vollstandiger Lieferung und tatsachlicher Inbetriebnahme zu verzeichnen. Die-
ser Versatz ist fur das Folgegeschaft in der Region von grof3er Bedeutung.

Erfreulich ist, dass auch im militarischen Bereich Erfolge mit den Frequenzmanagement-Losungen von LS tel-
com erzielt wurden, da dieser Markt in den nachsten Jahren eine immer wichtigere Rolle spielen dirfte.

Zum Stichtag 31.03.2024 lag der Auftragsbestand bei EUR 34,3 Mio. Daraus erwarten wir realisierbare Umsatze
im zweiten Halbjahr in Hohe von EUR 15,5 Mio. Zudem gehen wir davon aus, dass zusatzliche Umsatze aus
den vorliegenden Anfragen erzielt werden konnen. Insgesamt sind wir daher fir das zweite Halbjahr 2023/2024
optimistisch, Umsatz und Ergebnis im Vergleich zum ersten Halbjahr steigern zu kénnen.
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Wir bestétigen die Prognose fir das laufende Geschaftsjahr 2023/2024, einen Umsatz in dem Korridor von
EUR 41 Mio. bis EUR 45 Mio. sowie ein EBIT in der Spanne von EUR 0,5 Mio. bis EUR 1,2 Mio. erzielen zu konnen.

Wir bedanken uns bei unseren Aktionaren fir ihr Vertrauen, bei unseren Kunden dafir, uns auch in diesen kom-
plexen Zeiten treu geblieben zu sein und bei unseren Mitarbeitenden fir ihren Uberaus engagierten Einsatz.

Im Juni 2024

Der Vorstand der LS telcom AG

Dr. Georg Schone Dipl.-Ing. Roland Gotz
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Die LS telcom im Uberblick

Die LS telcom AG (ISIN: DE0005754402; WKN: 575440) mit Hauptsitz in Lichtenau (Baden) ist fiihrender Anbie-
ter von Softwareldsungen und -systemen fir die effiziente Nutzung des Funkfrequenzspektrums in allen Funk-
diensten. Dabei ist LS telcom als ,one-stop-shop” Anbieter positioniert, so dass Kunden zusatzlich zur Software
integrierte Systeme und Hardware-Losungen beziehen konnen. Zudem nutzt LS telcom ihre Expertise im Be-
reich Spektrum-Management sowie in der drahtlosen Kommunikation und bietet umfassende Beratungsdienst-
leistungen an.

Die Losungen der LS telcom Firmengruppe sowie ihre umfassende Fachkompetenz konnen Uber nahezu alle
Branchen und Anwendungsgebiete eingesetzt werden. Zu den klassischen Kunden gehoren Regulierungsbe-
horden und Telekommunikationsministerien. Mit Fortschreiten der Digitalisierung haben sich die Einsatzfelder
um ein Vielfaches erhoht: Militar, Sicherheitsbehorden, Industrie, Krankenhauser, Flughafen, Transport und Ver-
kehr sowie viele weitere Branchen.

Zum Produktportfolio gehoren insbesondere voll integrierte Frequenzmanagement- und Funkiberwachungs-
Losungen, optimale Planung von Funknetzen, Minimierung von Funkstorungen, Implementierung und Optimie-
rung von Netzen sowie Sendersysteme in standardisierten Containerldsungen ebenso wie technische Analyse-
und Planungs-Software oder kompetente Beratung in Strategie- und Umsetzungsfragen.

Die starke Marktposition von LS telcom wird dadurch unterstrichen, dass sich bereits Regulierungsbehorden
und Telekommunikationsministerien aus ber 100 Landern flr Losungen (Beratungsleistungen und Systemin-
stallationen) von LS telcom entschieden haben.

Zum LS telcom Konzern gehoren Tochtergesellschaften und Beteiligungen in allen wesentlichen Markten, u. a.
in Australien, Bosnien und Herzegowina, China, Frankreich, GroRbritannien, Indien, Kanada, Sidafrika, in den
USA und im Mittleren Osten.

Wesentliche Kennzahlen des LS telcom Konzerns (nach IFRS)

Halbjahresfinanz- Halbjahresfinanz-

bericht bericht

01.10.2023 01.10.2022

in TEUR -31.03.2024 -31.03.2023
Umsatzerlose 17.570 21.041
EBITDA 1.267 3413
EBIT -1.374 728
EBT -1.623 432
Cashflow aus Geschaftstatigkeit 1.837 2.262
Cashflow aus Investitionstatigkeit -2.917 -3.149
(nach Mincerherenantele) .99 352
(noch Minderherenantete) 034 006
Eigenkapitalquote (in %) 34 42

Mitarbeiteranzahl zum Stichtag 295 277



05

Zwischenabschluss der LS telcom Aktiengesellschaft, Lichtenau, zum

31.03.2024

Konzern-Bilanz (IFRS)
Aktiva

in TEUR

Langfristige Vermogenswerte

Halbjahresfinanz-

bericht
zum 31.03.2024

Konzern-Jahres-
abschluss

zum 30.09.2023

Immaterielle Vermogenswerte 11.961 11.747
Geschafts- und Firmenwert 5.257 5.351
Sachanlagen 4518 4.476
Nach der Equity-Methode bewertete Beteiligungen 221 247
Sonstige langfristige Vermdgenswerte 16 15
Latente Steuern 973 955
22.946 22.791
Kurzfristige Vermdgenswerte
Vorrate 1.176 1.013
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen und Vertrags-
vermogenswerte 10.608 11.371
Liquide Mittel 9.122 4.927
Ertragsteuerforderungen 5 27
Rechnungsabgrenzungsposten und sonstige kurzfristige
Vermogenswerte 2.740 1.044
Sonstige kurzfristige finanzielle Vermogenswerte 13 27
23.665 18.409
Summe Vermdgenswerte 46.611 41.200
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Passiva
Halbjahresfinanz- Konzern-Jahres-

bericht abschluss
in TEUR 31.03.2024 zum 30.09.2023
Eigenkapital
Gezeichnetes Kapital 5817 5817
Kapitalricklage 7.644 7.644
Gewinnrticklagen -129 -129
Rucklage aus Wahrungsumrechnung -590 -536
Konzern-Bilanzgewinn 3,185 5151
Eigene Anteile -49 -49
Anteile anderer Gesellschafter 104 78
Summe Eigenkapital 15.952 17.976
Langfristige Schulden
Langfristige Rickstellungen 234 510
Langfristige finanzielle Verbindlichkeiten 11.4571 4.686
Sonstige langfristige Verbindlichkeiten 274 785
Latente Steuern 3.365 3.071

15.324 9.052
Kurzfristige Schulden
Steuerrlckstellungen 85 209
Kurzfristige Ruckstellungen 157 350
Erhaltene Anzahlungen und Vertragsverbindlichkeiten 2.952 798
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 1.665 2.397
Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 3.174 3.945
Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 7.352 6.473

15.335 14172
Summe Schulden 30.659 23.224

Summe Eigenkapital und Schulden 46.611 41.200
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Konzern-Gesamtergebnisrechnung (IFRS)

Halbjahresfinanz-

Halbjahresfinanz-

bericht bericht
01.10.2023 01.10.2022

in TEUR -31.03.2024 -31.03.2023
Umsatzerlse 17.570 21.041
Sonstige betriebliche Ertrage 408 523
Erhohung des Bestands an fertigen oder unfertigen Erzeugnissen -8 283
Andere aktivierte Eigenleistungen 2.255 2713
Gesamtleistung 20.225 24.560
Materialaufwand 3.629 5.429
Personalaufwand 12.084 11.789
Abschreibungen auf Sachanlagen und immaterielle
Vermogenswerte des Anlagevermogens 2.641 2.684
Sonstige betriebliche Aufwendungen 3.245 3.930
Betriebsergebnis -1.374 728
Ergebnis aus at equity bewerteten Beteiligungen -24 -175
Zinsertrage 7 10
Zinsaufwendungen 232 131
Finanzergebnis -249 -296
Ergebnis vor Steuern -1.623 432
Ertragsteuern 338 839
Periodenergebnis -1.961 -407
Wahrungsdifferenzen -63 -217
Sonstiges Ergebnis der Periode (nach Steuern) -63 -217
Summe Gesamtergebnis der Periode -2.024 -624
Zurechnung des Periodenergebnisses
Ergebnisanteil anderer Gesellschafter 85 -55
Ergebnisanteil der Aktionare der LS telcom AG -1.996 -352

-1.961 -407
Zurechnung des Gesamtergebnisses der Periode
Ergebnisanteil anderer Gesellschafter 26 -94
Ergebnisanteil der Aktionare der LS telcom AG -2.050 -531

-2.024 -624
Ergebnis je Aktie (unverwassert/verwassert) in EUR -0,34 -0,06
Durchschnittliche im Umlauf befindliche Aktien
(unverwassert /verwassert) in Tsd. Stiick 5817 5817
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Halbjahresfinanz-

bericht bericht
01.10.2023 01.10.2022
in TEUR -31.03.2024 - 31.03.2023
Periodenergebnis -1.961 -407
+ Abschreibungen auf immaterielle Vermogenswerte des

Anlagevermogens und Gegenstande des Sachanlagevermogens 2.404 2.438
+ Abschreibungen auf Nutzungsrechte nach IFRS 16 237 246
-/+ Zunahme/Abnahme aktive latente Steuern 2 -14
+/- Zunahme/Abnahme passive latente Steuern 298 758
+/- Gezahlte Ertragsteuern abzuglich erhaltene Ertragsteuern 123 52
-/+ Sonstige zahlungsunwirksame Ertrage/Aufwendungen -954 -1.308

-/+ Zunahme/Abnahme der Forderungen aus Lieferungen und
Leistungen sowie der Ubrigen Aktiva -1.396 -3.366

+/- Zunahme/Abnahme der Verbindlichkeiten aus Lieferungen
und Leistungen sowie der Ubrigen Passiva 3.118 3.863
Cashflow aus der laufenden Geschéftstéatigkeit 1.837 2262
- Auszahlungen fir Investitionen in das Anlagevermogen -2.924 -3.159
+ Erhaltene Zinsen 7 10
Cashflow aus der Investitionstétigkeit -2.917 -3.149
- Auszahlungen fur Leasingverbindlichkeiten -239 -235
+ Einzahlungen aus der Aufnahme von Finanzkrediten 6.930 15
- Auszahlungen zur Tilgung von Finanzkrediten -1.758 -1.758
- Gezahlte Zinsen -101 -131
Cashflow aus der Finanzierungstatigkeit 4.832 -2.109
Zahlungswirksame Verénderung des Finanzmittelfonds 3.752 -2.996
+/- Wechselkursbedingte Veranderung des Finanzmittelfonds 37 -297
+  Finanzmittelfonds am Anfang der Periode 4.926 6.751
Finanzmittelfonds am Ende der Periode 8.641 3.458
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Konzern-Eigenkapitalveranderungsrechnung (IFRS)

Gezeich- Ricklage aus Konzern- Anteile Konzern
netes Wahrungs- @ Eigene Bilanz- fremder Ge-
in TEUR Kapital umrechnung @ Anteile gewinn sellschafter
Stand am 01.10.2022 5817 7.644 -129 -359 5365  18.289
Gesamtergebnis 0 0 0 -178 0 -352 -530 -94 -624
Ausschittung an Aktio-
nare
Stand am 31.03.2023 5.817 7.644 -129 -537 -49 5013 17.759 -43 17.716
Ricklage aus Konzern- Anteile Konzern
Wahrungs- || Eigene Bilanz- fremder Ge-
umrechnung @l Anteile gewinn ll Summe [ sellschafter
Stand am 01.10.2023 5817 7.644 -129 -536 5.151 17.898
Gesamtergebnis 0 0 0 -54 0 -1.996 -2.050
Ausschittung an Aktio-
nare
Stand am 31.03.2024 5.817 7.644 -129 -590 -49 3.155  15.848 104 15.952




Halbjahresfinanzbericht 2024
ZWISCHENABSCHLUSS DER LS TELCOM AKTIENGESELLSCHAFT

Anhang (verkirzt)

Rechnungslegungsgrundsatze

Dieser Konzern-Halbjahresfinanzbericht wurde gemabl IAS 34 ,Zwischenberichterstattung” vom 01.10.2023 bis
zum 31.03.2024 erstellt und umfasst die Zahlenangaben zu Bilanz, Gewinn-und-Verlust-Rechnung, Angaben
zum Ergebnis je Aktie, eine Kapitalflussrechnung sowie den Eigenkapitalspiegel, jeweils mit Vergleichsangaben
fur den relevanten Vorjahreszeitraum.

Der Bericht basiert auf den Rechnungslegungsgrundséatzen nach International Financial Reporting Standards
(IFRS). Es wurden grundsétzlich dieselben Bewertungs- und Bilanzierungsmethoden wie im letzten Konzern-
Abschluss verwendet.

Aus den Anderungen der IFRS ergeben sich fir das Geschaftsjahr keine wesentlichen Anderungen.

Die Vorgehensweise zur Ermittlung der Ertragsteuern entspricht der im vorangegangenen Geschaftsjahresab-
schluss verwendeten Methode.

Dieser Konzern-Halbjahresfinanzbericht wurde weder entsprechend § 317 HGB gepriift noch einer priiferischen
Durchsicht durch einen Abschlussprifer unterzogen.

Konsolidierungsgrundsatze

Konsolidierungskreis

Gegenlber dem letzten Geschéftsbericht ergab sich keine Anderung im Konsolidierungskreis.
Konsolidierungsmethoden

Die Konsolidierung erfolgt nach derselben Methodik, die auch im letzten Jahresabschluss angewandt wurde.

Erlauterung zur Bilanz

Da dieselben Bilanzierungsgrundsatze wie im letzten Jahresabschluss angewandt wurden, gelten diese quali-
tativ im Wesentlichen auch fir diesen Zwischenabschluss. Es werden hier lediglich spezielle Erlauterungen zu
den Positionen gegeben, die wesentliche Anderungen der Betrdge gegeniber dem letzten Jahresabschluss
ausweisen.

Langfristige Vermogenswerte

Die langfristigen Vermogenswerte sind gegeniber dem letzten Jahresabschluss zum 30.09.2023 um TEUR 155
auf TEUR 22.946 gestiegen, im Wesentlichen bedingt durch den Anstieg der Entwicklungskosten innerhalb der
immateriellen Firmenwerte.

Vorrate

Gegentliber dem letzten Bilanzstichtag ist diese Position um TEUR 163 auf TEUR 1.176 gestiegen. Der Grund
hierfur liegt in gestiegenen Vorraten fir Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe und den gestiegenen erhaltenen Anzah-
lungen auf Vorrate.

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen

Der Wert dieser Position (TEUR 6.352) ist gegeniiber dem vorangegangenen Geschéftsjahr (TEUR 8.396) um
TEUR 2.044 zurickgegangen.
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Liquide Mittel

Die liquiden Mittel betragen per 31.03.2024 TEUR 9.122 und liegen damit um TEUR 4.195 Uber dem Wert per
30.09.2023. Der Bestand des Finanzmittelfonds betragt gemal der Kapitalflussrechnung TEUR 8.641, da hier
die liquiden Mittel um die kurzfristigen finanziellen Kontokorrent-Verbindlichkeiten gektirzt wurden. Die Entwick-
lung dieser Bilanzposition wird im nachfolgenden Zwischenlagebericht im Kapitel ,Ertrags-, Finanz- und Vermo-
genslage” im Abschnitt ,Entwicklung des Finanzmittelfonds" naher erlautert.

Rechnungsabgrenzungsposten und sonstige kurzfristige Vermogenswerte

Dieser Bilanzposten (TEUR 2.740) ist um TEUR 1.696 gegeniiber dem letzten Jahresabschluss (TEUR 1.044)
gestiegen. Der Anstieg resultiert hauptsachlich aus kurzfristigen Steuerforderungen.

Langfristige finanzielle Verbindlichkeiten

Diese Position stellt die langfristigen Verbindlichkeiten aus Bankdarlehen und Leasingvertragen dar und ist um
TEUR 6.765 auf TEUR 11.4517 gestiegen. Der Hauptgrund fur diesen Anstieg ist ein von der LS telcom AG auf-
genommenes Darlehen der L-Bank aus dem Programm Liquiditatskredit in Hohe von EUR 7,0 Mio. Das Darlehen
wird mit 4,5 % p.a. verzinst und hat eine Laufzeit bis 31.03.2032. Die Tilgung erfolgt in 24 vierteljahrlichen Raten,
wobei die erste Ratenzahlung am 30.06.2026 fallig ist. Das Darlehen dient der Betriebsmittelfinanzierung.

Kurzfristige Riickstellungen

Die kurzfristigen Rickstellungen und Steuerrtickstellungen i. H. von insgesamt TEUR 192 sind gegenlber dem
letzten Jahresabschluss (TEUR 559) aufgrund des Verbrauchs von Provisionsrickstellungen von Fremddiens-
leitern sowie des Verbrauchs von Steuerrtickstellungen um TEUR 367 gesunken.

Erhaltene Anzahlungen

Die erhaltenen Anzahlungen in Hohe von TEUR 304 sind um TEUR 102 niedriger als zum Ende des vergangenen
Geschaftsjahres (TEUR 406 zum 30.09.2023).

Vertragsverbindlichkeiten

Diese Position zeigt nach IFRS 15 die Vertragsverbindlichkeiten, welche um TEUR 2.257 auf TEUR 2.649 gestie-
gen sind.

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

Die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen sind im Berichtszeitraum von TEUR 2.397 auf
TEUR 1.665 gesunken.

Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten

Die kurzfristigen Finanzverbindlichkeiten i. H. von TEUR 3.174 enthalten sowohl den kurzfristigen Anteil aus
Leasingfinanzierungen als auch aus Bankdarlehen. Hier ist eine Abnahme, im Wesentlichen verursacht durch
den Ruckgang des kurzfristigen Anteils der Bankdarlehen, i. H. von TEUR 771 gegenlber dem letzten Bilanz-
stichtag zu verzeichnen.

Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten

Die sonstigen kurzfristigen Verbindlichkeiten (TEUR 7.352) sind gegenlber dem letzten Jahresabschluss um
TEUR 879 gestiegen. Dies liegt vor allem an dem Anstieg der Verbindlichkeiten aus Steuern.
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Erlauterung zur Gewinn- und Verlust-Rechnung

Da dieselben Bilanzierungsgrundsatze wie im letzten Jahresabschluss angewandt wurden, gelten diese quali-
tativ im Wesentlichen auch fir diesen Zwischenabschluss. Es sind insofern keine weiteren Erlauterungen not-
wendig.

Beziiglich der Positionen, die wesentliche Anderungen der Betrage im Vorjahresvergleich aufzeigen, wird auf
die Ausfiihrungen zur Ertrags-, Finanz- und Vermogenslage im nachfolgenden Zwischenlagebericht verwiesen.
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Zwischenlagebericht

Geschaft und Rahmenbedingungen
Marktumfeld und Umsatzentwicklung

Im ersten Halbjahr 2023/2024 verzeichnete LS telcom von Seiten ihrer traditionellen Kunden wie Behorden und
Ministerien im Regulierungsumfeld eine deutliche Zurlckhaltung bei Investitionen in neue und bei laufenden
Projekten. Wesentliche Griinde hierflr sind die schwache Wirtschaftsentwicklung in einigen Regionen sowie
geopolitische Krisen, insbesondere der Krieg Russlands gegen die Ukraine. Die geopolitischen Herausforderun-
gen flihrten zudem dazu, dass Staaten ihre Ausgaben im Bereich Verteidigung und innere Sicherheit deutlich
erhohten, was zu einem Riickgang der Budgets auch fir zivile Frequenz-Verwaltungssysteme zur Folge hatte.

Entsprechend waren in den ersten sechs Monaten des aktuellen Geschaftsjahres die Umsatzerlose der LS tel-
com Gruppe ricklaufig. Gegeniber dem Vorjahreszeitraum reduzierten sich die Umsatzerlose um 17 % auf
TEUR 17.570 (i. V. TEUR 21.041). Das EBIT lag bei TEUR -1.374 gegenlber TEUR 728 im Vorjahreszeitraum.

Absatzentwicklung

Der Auftragsbestand ging aufgrund des schwachen Umfelds flr Investitionen in zivile Frequenzmanagemen-
Systeme zum Stichtag gegeniber dem Vorjahr um 25,8 % auf EUR 34,3 Mio. zuriick. In diesem herausfordern-
den Umfeld ist es der LS telcom gelungen, ihr langfristig ausgelegtes Innovationsprojekt mySPETRA weiter
voranzutreiben. Auch wenn einige Module noch in der Entwicklung sind, ist das System zur Marktreife gelangt
und bei Kunden im Einsatz. So ging ein Projekt mit einer europaischen Regulierungsbehorde in Betrieb, bei dem
eine umfassende mySPECTRAevo Losung zum Einsatz kommt.

Auf dem afrikanischen Markt verzeichnete LS telcom eine solide Nachfrage. Der afrikanische Absatzmarkt wird
fur die LS telcom Gruppe stetig wichtiger. In den afrikanischen Markten befindet sich die Funkkommunikation
noch im Ausbau. Entsprechend ist die Nachfrage nach leistungsfahigen Frequenzmanagement-Losungen
hoch. Beispielsweise ging das bereits im letzten Geschaftsjahr abgeschlossene mySPECTRA-Projekt in einem
westafrikanischen Land im ersten Halbjahr in Betrieb. Aufgrund notwendiger Anpassungen seitens des Kunden
sowie der Integration von Drittsoftware kam es zu einem Zeitversatz zwischen vollstandiger Lieferung und tat-
sachlicher Inbetriebnahme. Ein Lieferung hardwarenaher Systeme nach Sambia wurde im ersten Halbjahr
2023/2024 abgeschlossen. Fur den Abschluss des Projekts sind noch Infrastrukturbeistellungen durch den
Kunden notwendig.

Im Segment Dienstleistungen, in dem wir vornehmlich Beratungsdienstleistungen vermarkten, profitierte die LS
telcom Gruppe von Verlangerungen und umfangreichen Abrufen aus Rahmenvertragen mit langjahrigen Be-
standskunden, hauptsachlich aus Deutschland, in den Marktsegmenten oOffentliche Sicherheit, Flughafen,
Transport und Verkehr. Zudem wurden in zahlreichen Vorhaben wichtige Meilensteine erreicht, darunter eine
neu beauftragte Funkversorgungsanalyse fur die maltesische Rundfunkbehorde sowie in mehreren Projekten
im Marktsegment Ol & Gas, wo auch weitere Projekte und neue Kunden im Mittleren Osten gewonnen werden
konnten.

Mit der US-Tochtergesellschaft RadioSoft Inc. gelang LS telcom im Bereich der Frequenzkoordination eine wich-
tige Allianz mit WIA, einem bisherigen Mitbewerber, zu schliefen. Dadurch konnen kinftig auch deren Kunden
betreut werden.

Entwicklung in den Segmenten

Wesentlich verantwortlich fir die ricklaufige Umsatzentwicklung war das Kernsegment ,Softwaresysteme”,
das einen Rickgang um 25 % zu verzeichnen hatte. Die Umsatzerlose des Segments setzen sich aus wieder-
kehrenden Wartungserlosen sowie Software-Projektumsatzen fur bestehende und neue Projekte zusammen.
Wahrend sich die Wartungserlose erfreulich entwickelten und um 6 % auf TEUR 7.200 stiegen, hielten sich
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Regulierungsbehorden in starkem Male bei Software-Investitionen zurlick. Der Umsatzbeitrag des Segments
Softwaresysteme lag bei 64 % nach 71 % im Vorjahreszeitraum.

Das Segment ,Dienstleistungen” konnte die Umsatze deutlich um 10 % auf TEUR 3.647 steigern und erzielte
damit rund 21 % (i. V. 16 %) des Konzern-Halbjahresumsatzes.

Das Segment ,Hardwarenahe Systeme" steuerte in den ersten sechs Monaten des Geschéftsjahres ca. 15 %
zum Gesamtumsatz bei, im Vorjahr lag der Umsatzanteil des Geschaftssegments bei ca. 13 %.

Auf der Ebene der einzelnen Unternehmenssegmente stellt sich die Umsatz- und EBIT-Verteilung wie folgt dar:

Umsatz Umsatz EBIT EBIT

Halbjahres- Halbjahres- Halbjahres- Halbjahres-

finanzbericht finanzbericht finanzbericht finanzbericht

01.10.2023 01.10.2022 01.10.2023 01.10.2022

in TEUR - 31.03.2024 - 31.03.2023 Verédnderung - 31.03.2024 - 31.03.2023
Hardwarenahe Systeme 2.639 2.753 -4% 195 164
Dienstleistungen 3.647 3.307 10% 218 10
Softwaresysteme 11.284 14.981 -25% -1.787 554
Insgesamt 17.570 21.041 -17% -1.374 728

Der Auslandsanteil der Umsatzerlose liegt im Berichtszeitraum bei etwa 85 %. Dieser Exportanteil setzt sich
zusammen aus 22 % der Umsatzerlose aus dem europaischen Ausland und 63 % aus den restlichen Regionen.

Das Segment ,Hardwarenahe Systeme" beschreibt die Teilgeschafte mit Hardware-Systemlosungen, typischer-
weise mit hoherem Materialeinsatz. In ,Hardwarenahe Systeme" gehen die Lieferung und Implementierung von
integrierten Funkmesssystemen ebenso mit ein wie auch beispielsweise der Aufbau von Sender- oder Genera-
toranlagen, deren Installation und Inbetriebnahme. Obwohl der Umsatz leicht um 4 % zuriickging, konnte das
Ergebnis auf 195 TEUR (im Vergleich zu 164 TEUR im Vorjahr) gesteigert werden, da der verbleibende Umsatz
teilweise durch ein margenstarkes Projekt erzielt wurde.

Unter ,Dienstleistungen” werden samtliche Tatigkeiten zusammengefasst, die LS telcom in Form von
Trainings-, Planungs-, Ingenieur- und Beratungsdienstleistungen fur unterschiedliche Kunden erbringt und die
nicht Teil von Software- oder Hardwareprojekten sind. Als Kunden werden hier unter anderem spezielle Nutzer
von Funkfrequenzspektrum, Netzbetreiber und Regulierungsbehorden bedient. Das Segment "Dienstleistungen”
konnte im Berichtszeitraum seine Umsatze deutlich um 10 % steigern. Dabei wurde das EBIT des Segments
Uberproportional auf 218 TEUR (im Vergleich zu 10 TEUR im Vorjahr) gesteigert.

Das Segment ,Softwaresysteme” beinhaltet das reine Softwaregeschaft, einschlielllich des Projektgeschafts
(mit Regulierungsbehorden und anderen Kunden), bei dem Produkte aus unterschiedlichsten Bereichen (Rund-
funk-, Mobilfunk- und Richtfunkplanungsmodule sowie administrative Datenbanklosungen) zum Einsatz kom-
men und von der LS telcom in umfassende Systemlosungen integriert werden. Dieses Berichtssegment um-
fasst daneben auch das Geschaft mit einzelnen, softwarebasierten Funknetzplanungsprodukten (Einzelmo-
dule) und betrifft damit tberwiegend das klassische, skalierbare Software-Lizenzgeschéft. Der Verkauf von sol-
chen Einzelmodulen enthalt typischerweise weniger Anpassungsleistungen als die vorgenannten, umfangrei-
cheren und komplexeren Softwareprojekte. Der Umsatzriickgang von 25 % spiegelt sich auch in der EBIT-Ent-
wicklung wider. Gegenlber dem Vorjahreszeitraum ging das EBIT von TEUR 554 auf TEUR -1.787 in der Be-
richtsperiode zurtck.
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Mitarbeitende

Zum 31.03.2024 beschaftigte der LS telcom Konzern weltweit 295 Mitarbeitende (als Vollzeitdquivalent gerech-
net). Aufgrund von Neueinstellungen zur Einsparung von externen Dienstleistern erhohte sich die Mitarbeiter-
zahl'um 11 Personen und liegt somit ber dem Niveau des Vorjahres (31.03.2023).

Ertrags-, Finanz- und Vermogenslage
Entwicklung von Umsatz und Gesamtleistung

Die LS telcom Gruppe erzielte im Berichtszeitraum einen Umsatz von EUR 17,6 Mio. (i. V. EUR EUR 21,0 Mio.).
Dies entspricht einem Ruckgang gegenuber der Vergleichsperiode erstes Halbjahr 2022/2023 von 17 %. Die
Gesamtleistung lag bei EUR 20,2 Mio. und damit ca. 18 % unter dem Wert des Vorjahrsvergleichszeitraums
(i. V. EUR 24,6 Mio.).

Die schwache Entwicklung des Umsatzes und der Gesamtleistung ist im Wesentlichen auf eine Zurlickhaltung
bei Investitionen von Behorden und Ministerien in Funkfrequenz- und Frequenz-Managementsysteme zurick-
zuflihren. Grinde hierflr sind zum einen eine schwache wirtschaftliche Entwicklung in einigen Weltregionen
und zum anderen das Setzen von Budget-Prioritaten auf die Bereiche Verteidigung und Innere Sicherheit infolge
der geopolitischen Krisen.

In diesem herausfordernden Umfeld entwickelten sich die Erlose aus Wartungsumsatzen erfreulich und konn-
ten gegentiber dem Vorjahr von EUR 6,8 Mio. um 6 % auf EUR 7,2 Mio. gesteigert werden.

Die sonstigen betrieblichen Ertrage lagen bei TEUR 408 gegentiber TEUR 523 im Vorjahr. Der leichte Riickgang
istim Wesentlichen auf Wahrungseffekte zurickzufihren. Diese fielen im Vergleich zum Vorjahreszeitraum um
TEUR 156 niedriger aus (31.03.2023).

Im ersten Halbjahr 2023/2024 lagen die aktivierten Eigenleistungen bei TEUR 2.255 (i. V. TEUR 2.713). Die ak-
tivierten Eigenleistungen spiegeln hauptsachlich den Anteil der Entwicklungsaufwendungen fir das
mySPECTRA-Softwaresystem wider, der aktiviert wurde. Wesentliche Komponenten des Systems sind bereits
fertig gestellt. Entsprechend gingen die Entwicklungsaufwendungen und damit die Aktivierungen zurdck.

Entwicklung der Kosten

Der Materialaufwand reduzierte sich von TEUR 5429 im ersten Halbjahr 2022/2023 um ca. 33 % auf
TEUR 3.629 und ist auf das Auslaufen materialintensiver Projekte mit hardwarenahen Systemen sowie auf ei-
nen deutlich reduzierten Einsatz von Fremddienstleistungen zurlickzuflhren. Entsprechend reduzierten sich
die Aufwendungen fiir Roh-, Hilfs- und Betriebssstoffe um 33 % auf TEUR 743 (i. V. TEUR 1.116). Die Aufwen-
dungen flr bezogene Leistungen gingen ebenfalls um 33 % auf TEUR 2.887 (i. V. TEUR 4.312) zurlck. Dabei
handelt es sich hauptsachlich um Aufwendungen fir externe Fremddienstleister.

Der Personalaufwand weist mit TEUR 12.084 (i. V. TEUR 11.789) gegeniiber dem Vorjahr eine Zunahme von
3 % aus. Die Steigerung resultiert aus Neueinstellungen zur Einsparung von externen Fremddienstleistern sowie
aus inflationsbedingten Gehaltssteigerungen.

Die Abschreibungen lagen im Berichtszeitraum bei TEUR 2.641 (i. V. TEUR 2.684).

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen (TEUR 3.245) sind gegentber dem Vorjahresvergleichszeitraum
(i. V. TEUR 3.930) um ca. 17 % gesunken. Im Vorjahr schlugen hier hohe nicht-cashwirksame Wahrungsverluste
aus der Konzern-Konsolidierung in Hohe von TEUR 837 zu Buche. In diesem Jahr betrugen die Wahrungsver-
luste aus der Konsolidierung TEUR 119.

Das Finanzergebnis lag bei TEUR -249 (i. V. TEUR -296). Das Ergebnis aus at equity bewerteten Beteiligungen
verbesserte sich um TEUR 157 auf TEUR -24.
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Die Ertragssteuern liegen mit TEUR 338 unter dem Vorjahresniveau (i. V. TEUR 839). Der wesentliche Anteil
kommt mit TEUR 298 aus den passiven latenten Steuern.

Periodenergebnis

Im Vergleich zum Vorjahr ging das Betriebsergebnis (EBIT) von TEUR 728 auf TEUR -1.374 zuriick. Der Rick-
gang ist im Wesentlichen auf den Rickgang der Umsatzerldse um TEUR 3.471 gegenlber dem Vorjahreszeit-
raum zurickzufihren, denen eine nicht gleichermallen hohe Abnahme der Kosten gegenibersteht.

Das den Aktionaren der LS telcom AG zuzurechnende Konzern-Periodenergebnis nach Minderheitenanteilen
betragt TEUR -1.996 (i. V. TEUR -352), entsprechend einem Ergebnis je Aktie (verwdassert und unverwassert)
von EUR -0,34 (i. V. EUR -0,06).

Investitionen

Im bisherigen Verlauf des Geschéftsjahres 2023/2024 wurden Investitionen in Hohe von TEUR 2.924 (i. V.
TEUR 3.159) getatigt. Darin enthalten sind neben aktivierten Eigenleistungen auch Erhaltungs- und Neuinvesti-
tionen in Sachanlagen sowie Nutzungsrechte nach IFRS 16.

Entwicklung des Finanzmittelfonds

Der Cashflow aus betrieblicher Tatigkeit betragt TEUR 1.837 gegentber einem Cashflow von TEUR 2.262 im
ersten Halbjahr des Vorjahres. Zum 31.03.2024 verfligt die LS telcom AG Uber einen Finanzmittelfonds in Hohe
von TEUR 8.641 (i. V. TEUR 3.458).

Entwicklung der Vermogenslage

Gegenlber dem Bilanzstichtag 30.09.2023 ist die Bilanzsumme zum Stichtag 31.03.2024 um 13,1 % bzw. um
TEUR 5.411 auf TEUR 46.611 (30.09.2023: TEUR 41.200) gestiegen. Der Anstieg ist hauptsachlich auf einen
Anstieg der Liquiden Mittel von TEUR 4.927 (Stichtag 30.09.2023) auf TEUR 9.122 zurtickzufihren.

Das langfristige Vermogen stieg leicht um TEUR 155 auf TEUR 22.946 (30.09.2023: TEUR 22.791) und ent-
sprach 49,2 % des Gesamtvermdgens (30.09.2023: 51,4 %). Die Entwicklungskosten lagen dabei bei TEUR
11.279 und die Sachanlagen bei TEUR 4.518.

Das kurzfristige Vermogen lag zum Stichtag 31.03.2024 bei TEUR 23.665 und reflektierte 50,8 % des Gesamt-
vermaogens. Der Anstieg um 28,6 % bzw. um TEUR 5.256 gegenuber dem Stichtag 30.09.2023 ist durch die in
der ,Erlauterung der Bilanz" erwahnte Auszahlung des Darlehens und dem damit verbundenen Anstieg der Li-
quiden Mittel verursacht.

Entwicklung der Kapitalstrukur und der Verbindlichkeiten

Zum Stichtag der Berichtsperiode lag das Eigenkapital der LS telcom Gruppe bei TEUR 15.952 und damit
TEUR 2.024 unter dem Wert in Hohe von TEUR 17.976 zum 30.09.2023, bedingt durch das negative Ergebnis
der Berichtsperiode. Die Eigenkapitalquote reduzierte sich entsprechend von 43,6 % auf 34,2 %.

Die langfristigen Verbindlichkeiten stiegen von TEUR 9.052 auf TEUR 15.324 zum Stichtag 31.03.2024, im We-
sentlichen durch den Anstieg der langfristigen finanziellen Verbindlichkeiten in Hohe von TEUR 6.765 auf TEUR
11.451. Die langfristigen Verbindlichkeiten entsprachen 32,9 % der Bilanzsumme (30.09.2023: 22,0 %).

Die kurzfristigen Verbindlichkeiten erhohten sich um 8,0 % bzw. um TEUR 1.163 auf TEUR 15.335. Damit redu-
zierte sich der Anteil an der Bilanzsumme geringfligig von 34,4 % auf 32,9 %.
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Entwicklung des Finanzmittelfonds

Der Cashflow aus operativer Tatigkeit verringerte sich in der Berichtsperiode auf TEUR 1.837 gegeniber dem
Vorjahreszeitraum (TEUR 2.262).

Der Cashflow aus der Investitionstéatigkeit lag bei TEUR-2.917 (i. V. TEUR -3.149), im Wesentlichen getrieben
von Investitionen in die Entwicklung der mySPECTRA Plattform.

Der Cashflow aus der Finanzierungstatigkeit veranderte sich von TEUR-2.109 im Vorjahreszeitraum auf
TEUR 4.832 in der Berichtsperiode, im Wesentlichen durch die Auszahlung eines langfristigen Darlehens.

Damit stieg der Finanzmittelfonds von TEUR 4.926 zu Beginn der Periode auf TEUR 8.647 zum Ende der Peri-
ode.

Risiko- und Prognosebericht
Risiken der kiinftigen Entwicklung und Risikomanagement

Hinsichtlich der flr den LS telcom Konzern einschlagigen Risiken fir die kiinftige Entwicklung und des im Kon-
zern umgesetzten Risikomanagements wird auf die Ausfihrungen im letzten Geschaftsbericht 2022/2023 ver-
wiesen.

Nach aktuellem Kenntnisstand und basierend auf den bereits im Konzern getroffenen Vorkehrungen geht das
Management davon aus, im zweiten Geschaftshalbjahr die bestehenden Auftrage groftenteils wie geplant um-
setzen zu kénnen. Dariiber hinaus flhrt die LS telcom Gruppe derzeit fortgeschrittene Gesprache mit mehreren
Kunden Uber zeitnahe Abrufe, wodurch bereits im laufenden Geschaftsjahr Umsatze realisiert werden sollten.

Allerdings besteht aufgrund der aktuellen geopolitischen Lage und der damit verbundenen Priorisierung staat-
licher Investitionen im militérischen Bereich das Risiko, dass Umsatze aus bestehenden Auftragen nicht voll-
standig im erwarteten Umfang realisiert werden kdnnen und potenzielle Auftrage nicht im erwarteten Umfang
oder Zeitraum vergeben werden.

In der Summe bestehen nach Einschatzung des Vorstands derzeit keine Risiken, die einzeln oder in Kombination
mit anderen Risiken den Fortbestand des LS telcom Konzerns akut gefahrden konnten.

Chancen der kiinftigen Entwicklung — voraussichtliche Geschaftsentwicklung

Es treffen die im Geschaftsbericht 2022/2023 zu den Chancen der kinftigen Entwicklung gemachten Ausfuh-
rungen unverandert zu.

Trotz der Unsicherheiten fur das Investitionsverhalten von Behorden und Ministerien in Funkkommunikations-
und Frequenz-Managementsysteme, insbesondere bedingt durch die geopolitischen Krisen und die damit ein-
hergenden Budget-Priorisierungen in den Bereichen Verteidigung und innere Sicherheit, bewertet der Vorstand
die Chancen fur die kiinftige Entwicklung des Konzerns weiterhin als sehr gut. Es ist dabei entscheidend, die LS
telcom Gruppe auf die beobachteten Veranderungen zu positionieren, da neue Koalitionen sowohl auf Lander-
ebene als auch bei potenziellen Geschaftspartnern entstehen. Dazu gehoren beipielsweise die kostensenkende
Entwicklungsabteilung in Indien, sowie lokale kleine Zentren bei wichtigen Kundengruppen, um dem ,Buy Local”
Gedanken und den Sicherheitsbedtirfnissen dieser Kunden gerecht zu werden. Dies erfordert an manchen Stel-
len Anfangsinvestitionen, speziell auch durch die Anstellung lokal sicherheitstberpriften Personals, ist jedoch
eine notwendige Voraussetzung, um lokal Kunden bedienen zu konnen.

Derzeit findet eine erhebliche Umschichtung der Budgets in Europa und im Nahen Osten statt, weg von rein
zivilen Projekten hin zu gemischten oder rein militarischen Projekten. Es war daher wichtig, bereits Losungen
parat zu haben, die wir nun an die erweiterten Anforderungen im strategischen und taktischen Bereich anpas-
sen. Das trifft insbesondere den Sektor der Frequenzplanungs- und Verwaltungssoftware. Dartber hinaus bietet
auch die softwareunterstttzte und Kl-verstarkte Hardwareseite viele neue Maglichkeiten.
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Der Vorstand sieht insbesondere die folgenden drei Wachstumstreiber fiir die zuklnftige Geschaftsentwick-
lung:

Erstens: LS telcom erwartet weiterhin, dass Regulierungsbehorden und Ministerien im Bereich Telekommuni-
kation trotz der derzeitigen Budgetrestriktionen und der damit einhergehenden Investitionszurtickhaltung ihre
klassischen Systeme zum Management von Funkfrequenzen und -spektrum, auf Grund der zunehmenden
Komplexitat und der steigenden Nachfrage nach Spektrumkapazitaten, mittel- und langfristig digitalisieren und
durch moderne Software-Systeme ersetzen werden. Mit mySPECTRA hat LS telcom ein weltweit flihrendes und
modernes System hierflr entwickelt. Mit weltweit mehreren hundert Bestandskunden geht LS telcom davon
aus, von dem anstehenden Ersatz- und Upgrade-Zyklus in hohem Mafe profitieren zu kénnen, wenn auch mit
einem groleren zeitlichen Versatz als urspriinglich angenommen.

Zweitens: die Losungen von LS telcom sind branchenlbergreifend einsetzbar. Gleichzeitig werden Funkfre-
qguenzen und Spektrum-Management-Losungen in immer mehr Anwendungsbereichen benaotigt: Industrie, Lo-
gistik, Infrastruktur, Sicherheitsbehorden, um nur einige zu nennen. Daher geht der Vorstand davon aus, zuneh-
mend Projekte aulRerhalb der klassischen Kernmarkte der LS telcom Gruppe gewinnen zu konnen. Damit wer-
den die Umsatzbasis verbreitert und neue Wachstumsbereiche erschlossen.

Drittens: Die neue geopolitische Lage hat zu einem deutlichen Anstieg der Budgets fiir Verteidigung und Militar
geflhrt. Funkfrequenz- und Frequenz-Mangement spielt dabei eine bedeutende Rolle, so dass Armeen im Feld
sicher kommunizieren kénnen. Kurzfristig erwartet LS telcom in diesem Bereich eine deutlich steigende Nach-
frage. LS telcom hat rechtzeitig Ihr Porduktportfolio und ihre Losungen in diesem Bereich weiter ausgebaut und
vertieft und geht davon aus, von dem Investitionszyklus im militérischen Bereich erheblich profitieren zu kon-
nen.

Mittel- und langfristig werden die Chancen zur kinftigen Geschéaftsentwicklung im Wesentlichen von den
Themen Umnutzung von Frequenzspektrum fir die Breitbandversorgung, Netze fur Behorden und Organisatio-
nen mit Sicherheitsaufgaben, Funklosungen fir das Internet der Dinge, Automotive-Anwendungen und kom-
plexe Kommunikationsanwendungen fur die Industrie 4.0 mit all ihren Vertikalmarkten bestimmt.

In der Vergangenheit hatte LS telcom eine hohe Abhangigkeit von Grolprojekten. Mit der ErschlieRung von Ver-
tikalmarkten geht LS telcom davon aus, ihre Abhangigkeit von solchen Groldprojekten reduzieren zu konnen.
Dazu beitragen soll insbesondere die neue, innovative mySPECTRA-Losung. Mit dieser replizierbaren Losung
wird der kundenspezifische Programmieraufwand deutlich reduziert. Damit vollzieht die Gesellschaft langfristig
einen Wandel von komplexen Projektlosungen hin zu skalierbaren Produktlosungen.

Eine zusatzliche tragende Saule fur das zukinftige Wachstum stellen die wiederkehrenden Erlose, insbesondere
aus Wartungsvertragen, dar. Im ersten Halbjahr trugen die wiederkehrenden Erlose wieder stabil zu den Um-
satzerlosen des Segments Softwaresysteme bei. Der Vorstand geht davon aus, in den nachsten Jahren den
Anteil der wiederkehrenden Erlose sukzessive steigern zu konnen.

Ausblick fiir das Geschaftsjahr 2023/2024

Der derzeit im Konzern vertraglich gesicherte Auftragsbestand, aus dem sich ab dem Berichtsstichtag neuer
Umsatz generieren lasst, betrdgt insgesamt EUR 34,3 Mio. (i. V. EUR 46,1 Mio.). Eine planmaRige Projektab-
wicklung angenommen, lassen sich daraus in den verbleibenden zwei Quartalen des Geschaftsjahres noch Um-
satzerlose von EUR 15,5 Mio. (i. V. EUR 19,6 Mio.) erwirtschaften. Dariiber hinaus liegen der LS telcom groRRvo-
lumige Anfragen und potenzielle Zuschlage vor, die im zweiten Halbjahr zu Vertragsunterzeichnungen und da-
rauf folgend zu Umsatzrealisierungen flhren sollten.

Unter Berticksichtigung dieser Erwartungen bestatigt der Vorstand die Prognose fir das Geschaftsjahr
2023/2024, einen Umsatz in dem Korridor von EUR 41,0 Mio. bis EUR 45,0 Mio. und ein Konzern-Betriebsergeb-
nis (EBIT) in der Bandbreite von TEUR 500 bis EUR 1,2 Mio. zu erzielen.
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Bericht zu wesentlichen Geschaften mit nahestehenden Personen

Nahestehende Unternehmen und Personen im Sinne des IAS 24 sind der Vorstand und Aufsichtsrat der LS
telcom AG sowie diesen nahestehende Personen und die assoziierten Unternehmen der Gruppe.

Im ersten Halbjahr 2023/2024 bzw. 2022/2023 erfolgten folgende Geschafte mit nahestehenden Personen und
Unternehmen:

in TEUR Assoziierte

01.10.2023 - 31.03.2024 Unternehmen Sonstige Summe
Umsatzerlose 82 0 82
Materialaufwand 104 0 104
Sonstige Aufwendungen 4 102 105
bezahlte Leasingraten nach IFRS 16 0 14 14
Forderungen 86 0 86
Verbindlichkeiten 5 0 5)
Sonstige finanzielle Verpflichtungen 0 11 11
Leasingverbindlichkeiten nach IFRS 16 0 29 29

in TEUR Assoziierte

01.10.2022 - 31.03.2023 Unternehmen Sonstige Summe
Umsatzerlose 8 0 8
Materialaufwand 97 0 97
Sonstige Aufwendungen 7 92 99
bezahlte Leasingraten nach IFRS 16 0 16 16
Forderungen 0 0 0
Verbindlichkeiten 84 0 84
Sonstige finanzielle Verpflichtungen 0 11 11
Leasingverbindlichkeiten nach IFRS 16 0 57 57

Alle Geschafte mit nahestehenden Unternehmen und Personen sind vertraglich vereinbart.
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Geschaftsfiihrungs- und Aufsichtsratsorgane

Mit Wirkung zum Ende der Hauptversammlung am 07.03.2024 hat das Aufsichtsratmitglied Prof. Dr. Werner
Wiesbeck sein Amt als Aufsichtsratmitglied niedergelegt. Zudem wurde § 8 Abs. 1 der Satzung der LS telcom
AG neu gefasst und damit der Aufsichtsrat auf vier Mitglieder erhoht. Bei der Hauptversammlung wurden Herr
Prof. Dr.-Ing. Winfried Lieber und Herr Paul de Schrijver zu Mitgliedern des Aufsichtsrats gewahlt.

Beim Vorstand haben sich keine personellen Anderungen ergeben.

Die Zahl der Aktien der LS telcom AG, die von Geschaftsfihrungs- und Aufsichtsorganen gehalten werden, ist
in der folgenden Tabelle ausgewiesen. Die Aktienanzahl von Dr. Schone hat sich gegeniiber der letzten Mel-
dung signifikant verandert, weil er Aktien an seine nahestehenden Familienangehorigen im Zuge einer Schen-
kung Ubertragen hat. Die Meldung zur Berlhrung der Schwellen wurde entsprechend ver&ffentlicht.

Zahl der Aktien 31.03.2024 31.03.2023

Vorstand

Dr. Schone 1.234.843
Dipl.-Ing. Gotz 4148
Aufsichtsrat

Dr. Holtermiller 0

Prof. Dr. Wiesbeck (bis 07.03.2024) keine Angabe

Prof. Dr. Burghof 0
Prof. Dr.-Ing. Lieber 100
Paul de Schrijver 0

Die Gesellschaft hat keine Aktienoptionen ausgegeben.

Versicherung der gesetzlichen Vertreter

1.624.843

4148

4.148
0
keine Angabe

keine Angabe

Nach bestem Wissen versichern wir, dass gemafll den anzuwendenden Rechnungslegungsgrundsatzen der
Konzern-Abschluss ein den tatsachlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild der Vermdgens-, Finanz- und Er-
tragslage des Konzerns vermittelt und im zusammengefassten Lage- und Konzern-Lagebericht der Geschafts-
verlauf einschlielllich des Geschaftsergebnisses und die Lage des Konzerns so dargestellt sind, dass ein den
tatsachlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild vermittelt wird sowie die wesentlichen Chancen und Risiken

der voraussichtlichen Entwicklung des Konzerns beschrieben sind.
Lichtenau, 21. Juni 2024

LS telcom Aktiengesellschaft

Der Vorstand

Dr. Georg Schone Dipl.-Ing. Roland Gotz
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Hinweis

Dieser Finanzbericht enthalt Aussagen und Informationen der LS telcom Gruppe, die sich auf in der Zukunft
liegende Zeitraume beziehen. Diese zukunftsgerichteten Aussagen sind an Formulierungen wie ,planen”, ,er-
warten, ,beabsichtigen®, ,anstreben’, ,werden”, ,einschatzen®, ,davon ausgehen”, ,Ziel sein” oder ahnlichen Be-
griffen zu erkennen. Derartige Aussagen wurden aufgrund der derzeitigen Sachlage und derzeitigen Erwartung
getroffen und konnen von der tatsachlichen Entwicklung sowohl positiv als auch negativ mitunter erheblich
abweichen. Unsicherheiten ergeben sich unter anderem aufgrund folgender Faktoren: Anderungen der gesamt-
wirtschaftlichen Lage sowohl national als auch international, Anderungen der politischen Rahmenbedingungen,
Einfihrung neuer Produkte oder Technologien durch andere Unternehmen, Anderungen des Investitionsverhal-
tens in den flr die LS telcom Gruppe wichtigen Abnehmermarkten, Anderungen von Wechselkursraten und
Zinssatzen, Integration von akquirierten Unternehmen sowie weiteren Faktoren. LS telcom dbernimmt Uber be-
stehende gesetzliche Verpflichtungen hinaus keine Verpflichtung, zukunftsgerichtete Aussagen zu korrigieren
bzw. zu aktualisieren.

Finanzkalender

Vorlaufige Zahlen zum Geschaftsjahr 2023/2024 Anfang Dezember 2024
Geschaftsbericht 2023/2024 31. Dezember 2024

Ordentliche Hauptversammlung in Lichtenau Marz 2025

Ansprechpartner

Dr. Georg Schone
CEO

Dipl.-Ing. Roland Gotz
CoO0

Katrin Bleich
Investor Relations

LS telcom AG

Im Gewerbegebiet 31-33
D-77839 Lichtenau

Tel.: +49 (0) 7227 9535 600
Fax: +49 (0) 7227 9535 605
E-Mail: IR@LStelcom.com

Sitz der Gesellschaft: Lichtenau (Baden)
Registergericht: Mannheim (HRB 211164)
Wertpapierkennnummer ISIN: DEO005754402


mailto:IR@LStelcom.com

	der LS telcom Aktiengesellschaft
	Konzern-Bilanz (IFRS)
	Aktiva
	Passiva
	Konzern-Gesamtergebnisrechnung (IFRS)
	Konzern-Kapitalflussrechnung (IFRS)
	Konzern-Eigenkapitalveränderungsrechnung (IFRS)
	Rechnungslegungsgrundsätze
	Konsolidierungsgrundsätze
	Erläuterung zur Bilanz
	Erläuterung zur Gewinn- und Verlust-Rechnung
	Geschäft und Rahmenbedingungen
	Ertrags-, Finanz- und Vermögenslage
	Risiko- und Prognosebericht
	Bericht zu wesentlichen Geschäften mit nahestehenden Personen

